
 

 

 

 

CONVERT_f658a72be239437fa7cc53db0f9cb467 

Reg.-Nr. 61/-00/09.000038 

 
 

Stadt Bern 

Stadtrat 

An  

Stadtkanzlei 

Präsidialdirektion 

übrige Verwaltungsdirektionen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sitzung vom 26. Februar 2009 ro (09.000038)   SRB Nr. 110 

 

Planung Bern-West; Zonenplan für Schutzzonen, Weilerzonen und Bauzonen (Abstim-

mungsbotschaft) 

 

 

 

1. Der Stadtrat genehmigt die Vorlage Planung Bern-West; Zonenplan für Schutzzonen, 

Weilerzonen und Bauzonen. 

 

2. Er erlässt - vorbehältlich der Zustimmung der Stimmberechtigten - den Zonenplan Bern 

West (Schutzzonen, Weilerzonen und Bauzonen) mit folgenden Änderungen: 

 

- In der neu geschaffenen Wohnzone Flühli-Bahnhof Riedbach sind sämtliche für die 

gemischte Wohnzone WG vorgesehenen Parzellen südlich der Einmündung Rie-

deggweg-Bottigenstrasse der Wohnzone W zuzuweisen (42 Ja, 22 Nein, 3 Enthal-

tungen). 

- Der nördliche Teil der Freifläche FB (nördlich des Feldweges) wird in der Landwirt-

schaftszone belassen (40 Ja, 25 Nein, 2 Enthaltungen). 

 

Die entsprechenden Zonenvorschriften zum Zonenplan Bern-West werden wie folgt 

geändert: 

 

-  Artikel 4 Absatz 2, Ergänzung 

Die Zone ist für Sport- und Freizeitanlagen, Familiengärten und Spielplätze vorge-

sehen. Es sind maximal 2 Kunstrasenfelder gestattet (57 Ja, 7 Nein, 3 Enthaltun-

gen). 

 

 - Artikel 5 Absatz 3, Änderung 

  Die maximale Gebäudehöhe beträgt 9 Meter (41 Ja, 26 Nein). 

 

3. Der Stadtrat empfiehlt den Stimmberechtigen mit 45 Ja- gegen 6 Nein-Stimmen bei 13 

Enthaltungen folgenden Beschluss zur Annahme:  

- Die Stadt Bern erlässt den Zonenplan Bern-West, bestehend aus dem Plan Nr. 

1316/1 vom 21. November 2008 mit Zonenvorschriften.   

- Die bisherige Zonenordnung im Planungsgebiet wird aufgehoben. 

 



 Seite 2 

 

 

 

 

 

 

 

 

CONVERT_f658a72be239437fa7cc53db0f9cb467 

4. Die Botschaft an die Stimmberechtigten wird bereinigt und genehmigt. 

(61 Ja, 0 Nein, 5 Enthaltungen). 

 

 

Namens des Stadtrats 

Der Präsident 

 

 

 

 

Die Ratssekretärin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beilagen an SK 

- GRB Nr. 0068 vom 21.1.2009 

- Vortrag Nr. 09.000038 vom 21.1.2009 

 


